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Strausberg, 7.12.2018 

 
 Deutsch-polnische Heereskooperation 

Gemeinsames Gefechtsschießen auf dem Truppenübungsplatz Jägerbrück  
am 12. Dezember 

 
 

Jägerbrück/Mecklenburg-Vorpommern. Am 12. Dezember findet im Beisein des deut-

schen Inspekteurs des Heeres sowie des Inspekteurs der polnischen Landstreitkräfte das 

erste deutsch-polnische Gefechtsschießen auf dem Truppenübungsplatz Jägerbrück statt. 

Vorher erfolgt die Übergabe der Patenschaft von der polnischen 34. Panzerkavalleriebri-

gade an die polnische 10. Panzerkavalleriebrigade.  

 

Die polnische 10. Panzerkavalleriebrigade wird zukünftig die Patenschaft mit der Panzer-

grenadierbrigade 41 „Vorpommern“ im Rahmen des sogenannten Cross-Attachments 

fortsetzen. Dieses Kooperationsprojekt zwischen den beiden Heeren hat neben gemein-

samer Ausbildung und Übung die wechselseitige Anbindung eines Kampftruppenbatail-

lons zum Ziel. 

 

Das Cross-Attachment feiert mit dem gemeinsamen Gefechtsschießen, bei dem           

polnische Kampfpanzer Leopard 2 gemeinsam mit deutschen Schützenpanzern des Typs 

Marder schießen werden, sein fünfjähriges Jubiläum. Das Gefechtsschießen stellt den 

bisherigen Höhepunkt der deutsch-polnischen Heereskooperation auf dem gemeinsamen 

Weg zu einer immer tiefer werdenden bilateralen Zusammenarbeit dar.  

Mit der Begrüßung der polnischen 10. Panzerkavalleriebrigade als neuem Kooperations-

partner werden die Voraussetzungen geschaffen, die gegenseitige Einbindung bei Ausbil-

dungs- und Übungsvorhaben ab dem kommenden Jahr weiter voranzutreiben. 

 

Der Truppenübungsplatz Jägerbrück bietet der Truppe auf seinem rund 10.000 Hektar 

großen Areal seit einem Jahr wieder die Möglichkeit, mit scharfer Munition zu schießen.
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Termin:              Mittwoch, 12. Dezember 2018, ab 09:00 Uhr 

 
Ort der Veranstaltung:  Truppenübungsplatz Jägerbrück 
 Greifen-Kaserne 
 Pasewalker Straße 7 
 17358 Torgelow-Spechtberg 
 
Hinweis zur Anreise: Parkflächen für Medienvertreter/-innen stehen 
 innerhalb der Greifen-Kaserne in ausreichender Anzahl zur 

Verfügung. 
 
Ansprechpartner und 
Akkreditierung:  Presse- und Informationszentrum des Heeres 
 Telefon: +49 (0) 3341 / 58 - 1522 

Fax: +49 (0) 3341 / 58 - 1519 
E-Mail: kdohpizhpresse@bundeswehr.org 

 
Anmeldung: Erforderlich mit beiliegendem Anmeldeformular bis  

Dienstag, 11. Dezember 2018, 11:00 Uhr. 
 
Ablauf:   bis 09:00 Uhr Eintreffen Greifen-Kaserne, 
   Pasewalker Straße 7 
  17358 Torgelow-Spechtberg 
  Einweisung der Medienvertreter/-innen 
 

09:30 Uhr  Beginn des Presseprogramms 
  Bustransfer auf den Truppenübungsplatz  
 
10:30 Uhr  Übergabe Patenschaft 
10:50 Uhr  Dynamische Vorführung/Gefechtsschießen 
12:20 Uhr  Static Display mit Interviewmöglichkeit und 

 Pressestatement 
 

13:20 Uhr  Ende des Presseprogramms 
 Bustransfer zur Greifen-Kaserne 

 
Die individuelle Anreise auf den Truppenübungsplatz ist nicht 
möglich. 
Für akkreditierte Medienvertreter/-innen steht ein Shuttle-
Service auf dem Truppenübungsplatz zur Verfügung. 
Eine vorzeitige Abreise / Beendigung des Presseprogramms ist 
aus organisatorischen Gründen nicht möglich. 
 

 

mailto:kdohpizhpresse@bundeswehr.org


 
 

 

Anmeldeformular 
Kommando Heer 
Presse- und Informationszentrum 
 

 

 
 
 

0BPresseprogramm  
Deutsch-Polnisches „Jubiläums-Gefechtsschießen“  

auf dem Truppenübungsplatz Jägerbrück  
 

 
Von-Hardenberg-Kaserne 

Prötzeler Chaussee 25 
15344 Strausberg 

Fax: 03341 - 58 - 1519 
 E-Mail: kdohpizhpresse@bundeswehr.org 

 
Zur Realisierung der Teilnahme akkreditierter Medienvertreter/innen unter Berücksichtigung sicherheitsbezogener Anforde-
rungen werden die nachfolgend aufgeführten personenbezogenen Daten benötigt. 
Rechtsgrundlage für die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung dieser Angaben ist § 12 Abs. 1 i. V. m. §§ 13 ff Bundesdaten-
schutzgesetz (BDSG). Zum Zweck der Überprüfung sicherheitsrelevanter Belange werden die Daten im Bedarfsfall an das BKA 
bzw. das zuständige LKA übermittelt. 
Bei der Panzergrenadierbrigade 41“VORPOMMERN“ als datenschutzrechtlich verantwortlicher Stelle werden die personenbe-
zogenen Daten spätestens drei Monate nach Durchführung der o. a. Veranstaltung gelöscht. 

 
 
Name 
 

Vorname 
 

 
Geburtsdatum 
 

Geburtsort 
 

Staatsangehörigkeit 
 

 
Presseausweis-Nr. 
 

ausgestellt durch 
 

 
Personalausweis-Nr. 
 

ausgestellt durch 
 

 
Büroadresse (Straße, Ort): 
 
 
Name des  Mediums (z.B.: Zeitung, Sender, Agentur, etc.)  Land des Mediums 

 
 freier Journalist 

 
Übertragungswagen: 

 
Telefon 
 

Fax 
 

E-Mail 
 

 

Zutreffendes bitte ankreuzen 
 

Schriftpresse: Hörfunk: Fernsehen: Online: 
  Redaktion   Redaktion   Redaktion   Redaktion 
  Foto   Technik   Kamera   Foto 

    Technik 
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